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Anzeige

ganzjährig

einsetzbar
Torf-Ersatzstoff

Fragen Sie nach 
unserem Lieferservice: 
09903/920-170
Anlagen und Infos unter

45 l Sack: nur 5,00 € 

lose je 1.000 l: nur 24,00 €

Sackware: Kompostieranlagen, Grüngutannah-
mestellen, Recyclinghöfe & Fachhandel

An jeder Kompostieranlage und  
Grüngutannahmestelle (außer Passau,  
Außernzell, Prackenbach und Metten)

Stoppt Moos

1 X DÜNGEN
6 MONATE WIRKUNG
Für Rasenflächen, Nutzgarten, Hochbeete,  
Beerensträucher und Staudenrabatte. 

Mit wertvollem Humus, 
vielen Nährstoffen & Kalk
Mit wertvollem Humus, 

Für lockeren Boden
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       In eigener Sache - Im Kleinen etwas bewirken !!!

Was ist  für unser  tägliches Leben überle-
benswichtig? Wasser und Luft bzw. Sauer-
stoff. Ohne Pflanzen von den Bäumen bis 
zu den Algen im Wasser gibt es keinen Sau-
erstoff und das Leben auf unserem blauen 
Planeten wäre tod. Trotzdem wird in vielen 
Gegenden abgeholzt ohne Rücksicht. Ohne 
Wasser würde gar keine Pflanze wachsen 
und damit wären wir wieder beim Sauerstoff

Das Wasser enthält mittlerweile immer 
mehr Mikroplastik und andere uner-
wünschte Stoffe. Es gibt ein Menschenrecht 
auf sauberes Trinkwasser. . Zusätzlich sorgt 
die menschengemachte Klimaerwärmung 
in manchen Gebieten für große Trocken-
heit. Kommen dann große Regenmengen 
kann der ausgetrocknete Boden diese nicht 
mehr aufnehmen und es kommt zu Überflu-
tungen. Alles bekannte Tatsachen. 

Gibt es bei der örtlichen Wasserversorgung 
bürokratische Hindernisse und Dinge wie 
Quellen versiegen, abgelaufende Wasser-
rechte und marode Wasserleitungen , dann 
sitzt ein Ort quasi auf dem Trockenen und 
muss teuer mit Wasser im Tankwagen 
versorgt werden. Solla, ein Teil des Ortes 
Thurmansbang, hat ein solches Problem. 
Dies ging ja erst vor wenigen Tagen durch 
die Zeitungen. Angeblich ist niemand 
schuld. Aber das hilft den betroffenen Haus-
halten natürlich wenig. Leitungen instand zu 
setzen und Wasserrechte zu erneuern, das 
geht alles nicht von heute auf morgen. Au-
ßerdem kostet dies nicht wenig Geld und die 
meisten Kommunen sind schon seit Jahren 
knapp bei Kasse. Das Thema Geld ist auch 
ein Punkt bei den immer hochwertigeren 
Kläranlagen. Eine Situation wie in Solla 
kann jederzeit andere Orte genauso treffen. 
Was der Dorfschreiber mit all dem sagen 
möchte, ist einfach. Wasser und Sauerstoff 

zum Atmen ist überlebenswichtig mehr 
wie alles Wirtschaftswachstum. Damit die 
künftigen Generationen überleben können, 
müssen selbst die lokalen Voraussetzungen 
stimmen. 

Die Infrastruktur zur Trinkwasserversor-
gung muss überall auf den neusten Stand 
gebracht werden, damit die Versorgung 
der Menschen in Zukunft gesichert ist. Das 
benötigt intakte Leitungen, Quellversorgung 
dort wo es möglich ist und moderne Kläran-
lagen, die wenigstens die meisten Schad-
stoffe ausfiltern können. Wie bereits gesagt, 
das kostet die nächsten Jahrzehnte sehr viel 
Geld. Aber dies müssen die Kommunen 
zur Verfügung haben, sonst passiert nicht. 
Zusätzlich bedarf es klare rechtliche Rege-
lungen und keine Bürokratie, die oft Jahre 
kostet. Natürlich kommen da auf Hausbesit-
zer einiges an Kosten zu in Zukunft. Aber 
sauberes Trinkwasser gibt es nicht mehr 
zum Nulltarif aus dem Hausbrunnen. 

In vielen Ländern ist es nicht mehr selbst-
verständlich das man den Wasserhahn auf-
dreht und es kommt sauberes Trinkwasser 
geflossen. Vielleicht ist es für die meisten 
von uns irgendwie selbstverständlich. Wir 
sind es einfach seit Jahrzehnten gewohnt. 
Aber nicht nur die Klimaerwärmung ändert 
dies. Ebenfalls sind Infrastrukturversäum-
nisse der Vergangenheit mit schuld. Genau-
so trägt die massenhafte Verwendung von 
Plastik dazu bei. 

Jeder kann etwas selbst tun. Wasser sparen 
und Plastikvermeidung wäre ein erster-
Schritt. Anfangen und nicht schauen, ob 
es Andere gleichfalls tun. Verantwortung 
hat jeder für sein Leben selbst. Schließlich 
sollten wir an unsere Kinder und Enkel 
denken.
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 Wandertipp Sonnenwalderlebnispfad

Der Sonnenwald-Erlebnispfad ist ein Wal-
derlebnis in zehn Stationen. Vor allem Kin-
der und Familien sollen dabei spielerisch die 
Natur kennenlernen und mit allen Sinnen 
den Wald erleben können. Die Vielfältigkeit 
des Waldes und des Geländes machen den 
Pfad zu einem besonderen Erlebnis. Der 
Pfad ist trotz steiler Wegabschnitte durchaus 
auch mit Kinderwagen befahrbar.

Station 1 am Pfad Thema Gehölze

Der Sonnenwald-Erlebnispfad ist über den 
Zubringerweg Nr. 35 an den „Goldsteig“-
Premium-Wanderweg aus Richtung Schöf-
weg angebunden. Ab den Ortschaften 
Langfurth und Daxstein ist der Zuweg zum 
Erlebnispfad beschildert. Man kann auch di-
rekt zum Wanderparkplatz „Jackl“ oberhalb 
der Ortschaft Langfurth fahren und dort 
parken. Busse können dort auch wenden und 
parken dann auf der ausgewiesenen Bus-
parkfläche des öffentlichen Parkplatzes beim 
Feuerwehrhaus in Langfurth.

Dauer: 2,5 bis 3 Stunden
Rückweg über die Forststraße
Dauer ca. 0,5 Stunden
Weglänge: Startbis Ziel ca. zwei Kilometer
Höhe: 920-1011 Meter ü.d.M.

Text entnommen dem Flyer zum Pfad.

Das Projekt wird 
gefördert nach Eu-
ropäischen Fonds 
für Regionale Ent-
wicklung (EFRE) 
im Ziel „Regionale 
Wettbewerbsfähig-
keit und Beschäfti-
gung“.

An der Station gibt es „Waldmusik“ aus 
Holz.

Die Figur des „Jackl“ führt durch den 
Pfad.

Ausblick direkt unterhalb des Wander-
parkplatz „Jackl“.
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  Buchbesprechung „Vom Wald das Beste“

An dieser Stelle präsentiert der Dorfschrei-
ber normalerweise seine Buchbesprechung. 
Diesmal ist es aber eine Wanderbroschüre. 
Wandern boomt im Bayerischen Wald. In 
den letzten Jahren sind jede Menge recht 
gute Wanderbücher erschienen. Aber diese 
Broschüre ist nicht nur durch ihr handliches 
Taschenformat etwas Besonderes. Die 
Ferienregion und der Nationalpark Baye-
rischer Wald veröffentlichen damit ihr erstes 
gemeinsames Printprodukt. Die 92 Seiten 
starke Wander-Broschüre ersetzt die bisher 
jeweils eigenen Publikationen. Spart natür-
lich Geld und senkt den Papierverbrauch. 

Das neue gemeinsame Produkt ist nun in 
den Tourist-Infos und Besuchereinrich-
tungen der Nationalparkregion sowie online 
kostenlos verfügbar. Darin finden sich 
neben allgemeinen Outdoor-Tipps vor allem 
Empfehlungen für das Wandergebiet rund 
um die Ferienregion und den Nationalpark. 
Insgesamt werden Naturbegeisterten rund 
53 Wanderrouten in 18 Wandergebieten 
ans Herz gelegt. Alle nötigen Wander-Infos 
findet der Leser übersichtlich in diesem 
handlichen Pocket Guide.“

Die vorgeschlagenen Routen liegen sowohl 
innerhalb als auch außerhalb des National-
parks und decken die komplette Ferienregi-
on ab. Für jedes Gebiet gibt es eine über-
sichtliche Karte, mit der sich die Wanderer 
im Gelände gut zurechtfinden können. Laut 
Nationalparkmitarbeiter Gregor Wolf gibt 
es neben klassischen Touren auch ein paar 
Überraschungen.

Zu allen Tipps gibt’s Angaben zu Dauer, 
Länge und Startpunkt sowie einen kurzen 
doch aussagekräftigen Beschreibungstext. 
Jede Tourbeschreibung hat auch einen QR-
Code, mit dem man zu einem ausführlichem 

Beschreibungstext sowie digitalem Karten-
material kommt.

Weitere allgemeine Informationen fin-
den sich am Schluss der Broschüre. Zum 
einen handelt es sich um die verschiedenen 
Berghütten wie das Lusenschutzhaus und 
andere. Auch die Symbole der Wegmarkie-
rungen und der Verbotsschilder werden kurz 
erklärt. Selbst der Hinweis auf geführte 
Wanderungen fehlt nicht.

Zusätzliche Informationen findet man auf 
der homepage: www.ferienregion-national-
park.de 



6

Entwicklung im Rothbachtal - ein Naturschutzprojekt

September 2022. Eine schmale Stra-
ße führt durch das enge Rothbachtal 
vor den Toren des Nationalpark 
Bayerischer Wald. Links und rechts 
Wiesen, die kniehohen vergilbten 
Gräser umgelegt vom Herbstregen. 
Dazwischen wachsen Wildkräuter 
mit ihren tiefgrünen Blättern, re-
cken sich verblühte Stauden, locken 
unscheinbare letzte Blüten Schmet-
terlinge und andere Insekten. In 
regelmäßigen Abständen Lesestein-
riegel. Das sind schnurgerade Stein-
wälle, die früher von den Acker- und 
Wiesenflächen aufgelesen und als 
Begrenzungen aufgeschichtet wur-
den. Büsche, Bäume und Heidelbeer-
sträucher wachsen zwischen ver-
moosten Steinen. Zwischen wilden 
Haufen aus Wurzelstöcken, Ästen 
und Gesteinsblöcken fügt sich ein 
Weiher in die vielfältige Landschaft. 
Im Tal murmelt das namensgebende 
Bächlein. Baumgruppen verdichten 
sich im Hintergrund zum allgegen-
wärtigen Fichtenwald.

Der Weiher im Tal

Als Tobias Windmaißer vom Bund 
Naturschutz (Bereich Grünes Band 
Quervernetzung) vor zwei Jahren in 
das Rothbachtal kam, war das Offen-
landbiotop dabei zu verschwinden 
und mit ihm die Vielfalt des Lebens. 

Vor allem Fichten aber auch ande-
re Bäume bildeten immer dichtere 
Bestände. In ihrem Schatten, unter 
zugewucherten Lesesteinriegeln, 
verlandeten Teichen und Wässergrä-
ben erkannte er das große Potenzi-
al der Flächen z. B. für Arten wie 
Arnika oder Schwarze Teufelskralle. 
Entschlossen machte er sich an die 
Rettung des Biotops.

Aufgelichteter Steinriegel

Der Inhaber der Fläche war schnell 
überzeugt. Die Rettungsmaßnahmen 
hat Tobias Windmaißer mit ihm 
abgestimmt. Die notwendigen Mit-
tel für die Umsetzung kamen durch 
Spenden und einen Antrag an den 
Bayerischen Naturschutzfonds zu-
sammen.
(Texte und Abbildungen wurden vom 
Bund Naturschutz zur Verfügung 
gestellt.)

Wechselblättrige Kratzdistel
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Naturschutzarbeiten im Rothbachtal

Auf der südwestlichen Teilfläche des 
Komplexes wurden am Waldrand 
Fichten entfernt und durch einen 
jungen Laub-Mischwald mit unter 
anderem Tannen, Birken, Bergahorn 
und einer Eiche sowie Ebereschen 
ersetzt. Bei der Mahd der Wiese wird 
ein Brachestreifen gelassen, wodurch 
ein Rückzugsort für Tiere ensteht. 
Der Steinriegel am Wiesenrand 
wurde aufgelichtet und die Zwerg-
strauchheide gepflegt, wodurch nun 
ein ideales Habitat für Reptilien, wie 
die Kreuzotter, entstanden ist. Am 
Saum westlich der Straße zeigen sich 
ein paar junge Wacholdersträucher 
und markieren den Anfang einer 
selten gewordenen Wacholderheide. 
Die Flächen östlich der Straße ha-
ben sich auch prächtig entwickelt. 
Wo einst Fichten standen, zeigen 
sich heute Silberdisteln, Pechnelken, 
Niedrige Schwarzwurzeln, Arnika 
und die Perücken-Flockenblume. Zur 
Bestandsentwicklung und schnel-
leren Entwicklung der Kräuter wurde 
2021, 2023 und 2025 auf einigen 
Flächenstücken eine Vorbeweidung 
durchgeführt, welche kostenneutral 
organisiert wurde. Mit dem Totholz 

der Baumfällungen wurden Totholz- 
Haufen angelegt, welche Reptilien 
Unterschlupf bieten sollen. Direkt 
neben dem Rothbach konnten die 
Weiher wieder mit Wasser gefüllt 
werden und auch der westlich an-
grenzende Wiesenwässergraben führt 
bis zur Forststraße wieder Wasser 
und ist voll funktionsfähig. In diesem 
nassen Bereich findet man zahlreiche 
Libellen und im Wasser regelmäßig 
Laich des Grasfrosches. Auch der 
Biber fühlt sich hier mittlerweile sehr 
wohl und sorgt durch seine Burg für 
eine zusätzliche Vernässung durch 
die Anstauung des Rothbachs. Süd-
lich der Forststraße hat sich ein rei-
cher Bestand der Wechselblättrigen 
Kratzdistel etabliert, welcher ein 
gutes Nahrungsangebot für Insekten 
sicherstellt und etwas unterhalb der 
Straße erkennt man neue Keimlinge 
der gepflanzten Arnika. Im Süden 
des Komplexes konnten zwei neue 
Flächen in die naturschutzfachliche 
Pflege aufgenommen werden und so 
ergibt sich heute mit Ausnahme einer 
hochwertigen kleinen Brache ein 
sehr großer vielfältiger und struktur-
reicher Komplex.
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Anzeige

Gehörschutz nach Maß
Ihr persönlicher Ruhe� lter 

für die Nacht.
Nächtlicher Lärm durch Straßenverkehr, Nachbarn oder einen schnar-
chenden Partner stört den Schlaf und belastet langfristig die Gesund-
heit. Individuell angepasster Gehörschutz bietet hier eine effektive Lö-
sung: Er sitzt perfekt, drückt nicht und fällt auch bei Bewegung im Schlaf 
nicht heraus.

Die Dämmung wird auf persönliche Bedürfnisse abgestimmt – so wer-
den störende Geräusche reduziert, wichtige Signale wie ein Wecker blei-
ben hörbar. Hautfreundlich, wiederverwendbar und langlebig ist der Ge-
hörschutz zudem eine nachhaltige Investition in besseren Schlaf.

Hörwunder | Oberer Markt 17 | 94535 Eging am See
Tel.: 08544 53 99 819 | info@hoerwunder24.de | hoerwunder24.de

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag 09.00-13.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr

Mittwoch, Freitag 09.00-15.00 Uhr
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kleine Gruppen

Hatha Yoga

Neue Kurse ab 16.09.25 

08504/ 40 39 680Seminarhaus Saldenburg
Altreuth 2
94163 Saldenburg

info@uweheymann.com
www.seminarhaus-saldenburg.de

19.00 - 20.30 Uhr MITTWOCH

09.00 - 10.30 Uhr 

09.00 - 10.30 Uhr DIENSTAG

DIENSTAG 19.00 - 20.30 Uhr 

MITTELSTUFE leicht

ANFÄNGER 

Dauer: 7 Wochen, 1xwöchentlich

Kosten:  98,00€

MITTWOCH

Nutze die Möglichkeit des Yoga!
Du denkst du bist zu unbeweglich, bist abgschreckt

durch waghalsige Yogaverenkungen auf Fotos?
Du möchtest aber für dich mehr Körpergefühl, 
mehr Beweglichkeit und mehr Wohlbefinden?

Dann bist du bei mir genau richtig! 

individuelle Betreuung

wunderschöner Yogaraum (auch Outdoor möglich)
Du bist noch unsicher, hast noch Fragen?

Dann ruf mich gerne an

Hatha Yoga

e Kurse ab 16.09

AANNFFÄÄNGER

aa

99.25

ER

Yoga Studio
Uwe Heymann

Neue

kklleeiinnee GGrruupppen

itt ddeess
lichh, b

nkunng
meehr
ehr W

Dann bist du bbeeii mir genau

ind

Nutze die Möglichke
Du denkst du bist zu unbewegl

durch waghalsige YoYoY gaveren
Du möchtest aber für dich m
mehr Beweglichkeit und mme

Dann bist du beii mir g

nburg

Du bist noch un
Dann r

SSSSeemmmiiiiinnnnnnnaaaaaaaarrrrrrhhhhhhhaauuss SSSSSSaaaaaallllddden
AAAAAllltttttrrreeeeuth 22222
99994444441111163333 Saaallldeeeennnnbbbuuurrrrrggggg

Du bist n

0088504/ 40 39 680
info@uweheymann.com

ww.semminarhaus-saldenburgg..dde

ich gerne an
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Anzeige

Wegen Approbation-Weiterbildung in der psychologischen Psychotherapie 
ist die Psychologie nur Teilbesetzt!

Alle Kassen

Neu: Neurofeedback-Therapie z.B. bei ADHS, Angst , Depression
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Bahnhofstraße 6 - 94104 TITTLING
Tel. 08504/9127-0 - www.dorfmeisterdruck.de

OFFSETDRUCK UND VERLAG

• FLYER • Plakate • FESTSCHRIFTEN • Urkunden
• VEREINSZEITUNGEN • Lose • Prospekte 
• Kataloge • Preislisten • ETIKETTEN • Briefbögen 
• Formulare • Angebotsmappen • Broschüren
• HOCHZEITS- UND EINLADUNGSKARTEN
• Visitenkarten • TRAUERDRUCKSACHEN
• Durchschreibesätze • Blöcke • Briefhüllen 
• Versandtaschen • Kalender • Stempel 
• Bücher • Postkarten
• und noch viel mehr... Fordern Sie jetzt ein

kostenloses Angebot an!

WIR BRINGEN IHRE
IDEEN AUF’S PAPIER!

Von der Gestaltung
bis zum fertigen Produkt.

Anzeige
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Veranstaltungen Grafenau
01./08./15./22./29.09.2025   10:00  -  11:30  Uhr Kreativwerkstatt Spannendes Upcycling  
01.09.2025   19:00  Uhr Briefmarkenclub Grafenau  - Wirtshaus "Zum Stodbärn"  
02.09.2025   08:08  -  17:47  Uhr Mit dem Böhmerwaldcourier zur Aschenbrödel-
Burg Svihov 
03./10./17./24.09.2025   08:08  Uhr Fahrt mit dem Böhmerwaldcourier nach 
Klattau Die Fahrt führt Sie mit der Waldbahn von Grafenau über Bayerisch Eisenstein  
03./10./17./24.09.2025   14:00  Uhr Bogenschießen Bogenshop Binder Einsteigerkurs  
05./19.09.2025   20:30  -  23:00  Uhr Nachts im Museum in unserem Stadtmuseum 
06./13./20.09.2025   10:00  -  11:00  Uhr Von Schnupftabak und alten Zeiten 
Grafenau  -  Führung im Stadt- und Schnupftabakmuseum 
07.09.2025   14:00  -  17:00  Uhr Benefiz-Ausstellung Grafenau  - Burggasthof Bärnstein  
der Malerin Waltraud Grosse aus Bärnstein. 
08./15.09.2025   16:00  -  16:45  Uhr Karate Grafenau  - SANKAN Karate  
Karate Schnupperstunde für Juniors von 6 - 9 Jahren  
09.09.2025   18:00  Uhr Musikanten Stammtisch Grafenau  - Gasthaus Waldlerstüberl  
11./25.09.2025   07:45  Uhr Mit dem Böhmerwaldcourier nach Pilsen 
12./19.09.2025   18:00  -  19:00  Uhr Karate Grafenau  - SANKAN Karate  
KARATE für Erwachsene - Schnupperstunde für Anfänger und Wiedereinsteiger 
12./19.09.2025   19:15  -  20:15  Uhr Karate Grafenau  - SANKAN Karate  
Selbstverteidigung Krav Maga (israelische Selbstverteidigung). 
14.09.2025   10:00  -  20:00  Uhr Kindersachenflohmarkt Grafenau  - Mehrzweckhalle 
am Schwaimberg Kindersachen-Flohmarkt der Eltern-Kind-Gruppe 
17./24.09.2025   17:00  -  17:50  Uhr Karate Grafenau  - SANKAN Karate  
Kicking Devils - Kickbox Programm für Kinder von 8 bis 13 Jahren. 
17./24.09.2025   16:00  -  16:45  Uhr Karate Grafenau  - SANKAN Karate  
Kicking Devils Mini (für 5 -7jährige) 
18./25.09.2025   15:00  -  15:40  Uhr Karate Grafenau  - SANKAN Karate  
Karate Schnupperstunde für Little Tigers von 4 - 5 Jahren 
19.09.2025   14:30  Uhr Spielenachmittag Grafenau  - Pfarrheim Haus i. Wald  
für Kinder und Erwachsene im Pfarrheim in Haus i. Wald 
20.09.2025   06:00  -  14:00  Uhr Flohmarkt Grafenau  - Volksfestplatz  
20.09.2025   19:00  Uhr Weinfest Grafenau  - Vereinsheim Haus i. Wald  
Neuer Termin! Weinfest des Sportvereins Haus i. Wald.  
21.09.2025   10:00  Uhr Bürgerwanderung mit Landrat Sebastian Gruber 
Die 6. Bürgerwanderung des Landrates findet in diesem Jahr in Grafenau statt.  
21.09.2025   14:00  -  17:00  Uhr Modelleisenbahnausstellung 
Grafenau  - Ausstellungsraum Eisenbahnfreunde in der Schusterbeckstraße 17. 
21.09.2025   13:00  -  17:00  Uhr SeptemBÄR-Sonntag 
Grafenau  - Stadtplatz Verkaufsoffener Sonntag (ehem. Kraut- und Rübensonntag 
22./29.09.2025   19:00  -  20:30  Uhr Karate Grafenau  - SANKAN Karate  
Fit'n Fun Boxing & Body Cross by SANKAN  
28.09.2025   10:00  -  17:00  Uhr WOIDPOINT - 2. Erlebnismesse  
Grafenau  - Volksfestplatz Internationale Bogensportmesse  
28.09.2025   18:00  -  20:00  Uhr Musikalischer Abend mit 
"Kokett"Grafenau  - Kulturpavillon im Bäreal KurErlebnispark "Kokett - Davon geht die 
Welt nicht unter": Tonfilmschlager der goldenen 1920er und 30er Jahre charmant verpackt.   
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Die Veranstaltungen sind den Veranstaltungskalendern der verschiedenen Gemeinden 
entnommen und haben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Weitere Infos bekommt 
man bei der jeweiligen Tourismusinformation. Die Termine haben Stand 24.08.2025.

Veranstaltungen Ilztal und Dreiburgenland

Programm Wanderfreunde Tittling unter www.wanderfreundetittling.de

Programm Westernstadt Pullman City unter www.pullmancity.de

Veranstaltungen Bund Naturschutz Kreisgruppe FRG
unter www.freyung-grafenau.bund-naturschutz.de

Do, 04./11./18./25.09. 9.00 Uhr Bauernmarkt Rathausplatz Fürstenstein
Do, 04.09. 13.00 Uhr Wanderung a.d. Spuren Carossa TP:Aldiparkpl. Wanderfreunde
Do. 04.09. 12.00 Uhr Currywurstparty EBS Schönberg Kiosk im Bad
Fr, 05.09. 14.00 Uhr Reparaturkistl Marktplatz Perlesreut
Sa, 06.09. 9.00 Uhr Direktmarkt Parkpl. GH Zur Post Neukirchen v. Wald
Sa, 06.09. 17.30 Uhr Waldkonzert am Lindberg Perlesreut
Sa, 06.09. 7.00 Uhr  Tagesausflug Krumau-Moldaustausee Ifo: Mosler 08554/941852
So, 07.09. 14.00 Uhr Führung Kneisting Pechgewinnung Kulturverein Thurmansbang
So, 07.09. 10.00 Uhr Frühstücksbüffet EBS Schönberg Kiosk im Bad
Do, 11.09. 9.00 Uhr Überraschungswanderung TP:AldiParkpl. Wanderfreunde
Fr, 12.09. 19.00 Uhr Watterturnier FC Thannberg Vereinsgelände
Fr, 12.09. 16.00 Uhr Demokratiemobil Schulhof Neukirchen v.Wald Kreisjugendring
Sa, 13.09. 18.00 Uhr Gartenfest Solla b. FW Haus SRV Solla
Sa, 13.09. 19.00 Uhr Weinfest FC Thannberg Vereinsgelände
Sa, 13.09. 20.00 Uhr Ü30 Classic Rockparty KUK Schönberg
Sa, 13.09. 18.00 Uhr Grillfest in Raben Feuerwehrhaus FFW Hartmannsreut
So, 14.09. 10.00 Uhr Bergmesse Blockhütte Waltersdorf Zenting
So, 14.09. 15.00 Uhr Weiherserenade Buchwieseweiher Thurmansbang
So, 14.09. 10.30 Uhr Familiensonntag TP:Gerätehaus Eisenbernreut FFW Niederperlesreut
Mi, 17.09. 2. Umwelttag im KUK Schönberg
Do, 18.09. 17.15 Uhr Pilates im KUK Schönberg VHS
Sa, 20.09. 14.00 Uhr Spieletag Festhalle Thurmansbang
Sa, 20.09. 17.00 Uhr Feuer & Rockparty FFW Haus Eging
Sa, 20.09. 8.30 Uhr Rundwanderung Lindberg TP:Aldiparkpl. Wanderfreunde
So, 21.09. 8.00 Uhr Gemeindepokalturnier Asphaltstockschießen Ohmühle 3 Rettenbach
So, 21.09. 8.00 Uhr Wanderung TP:Buchbauerparkpl. Ruderting Bay. Waldverein
Mo, 22./23.09. 8.00 Uhr Kleiderbörse Eging Pfarrheim
Do, 25.09. 12.00 Uhr Seniorenessen im KUK Schönberg
Sa, 27.09. 9.00 Uhr Wanderung Schachten/Mittagsberg TP:Aldiparkpl. Wanderfreunde
So, 28.09. 10.00 Uhr Erntedank Pfarrkirche Zenting KDFB
So, 28.09.  15.00 Uhr 40 jähriges Gründungsfest Gebietsheimatabend Döttl Gastro Eging
So, 28.09. 10.00 Uhr Erntedank+Pfarrfest Pfarrheim Perlesreut
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Behalten Sie 
    den Durchblick!

WINDSCHUTZSCHEIBENREPARATUR
• Reparatur statt Austausch
• Schnell und zuverlässig
• Reparatur aller Fabrikate
Bei bestehender Teilkaskoversicherung ist die
Reparatur für Sie

KOSTENLOS*

*Die Reparatur wird von fast allen Versicherungen vollständig bezahlt – Teilkasko vorausgesetzt
Reparaturen im Sichtfeld sind nicht möglich.

Anzeige
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NEU

www.koeppl.com

              GmbH
94163 Saldenburg

Tel.: +49 9907 8910-0

Wir beraten Sie gerne, rufen Sie an

In den Herbst starten 
wie ein Profi mit
koeppl.com

Z.B. vollelektrisch mit Standard-
Akkus von EGO oder STIHL …

… Bodenfräsen …

… direkt vom Hersteller.
Öffnungszeiten unter koeppl.com

… oder viele weitere Anbaugeräte, wie  
Gartenhäcksler, Wildkraufentferner…
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info@solar-pur.de  ·  +49 (0) 8504 9579970

/ PHOTOVOLTAIK, ELEKTROTECHNIK,
SPEICHERSYSTEME, SERVICE & WARTUNG
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Unser umfassendes Leistungspro-
gramm in der gesamten Haustechnik

Heizung
Energiesparende Heizungsanlagen 
in Öl-, Gas- und Festbrennstoffe
Wärmepumpen
Brennwerttechnik
Regelungstechnik
Wandheizungen - Fußbodenheizungen

Pelletsanlagen

Photovoltaikanlagen

Solaranlagen

Sanitär
Hausinstallationen
Wasseraufbereitungsanlagen
Verarbeitung und Verlegung
modernster Installationssysteme

Unsere Kundendienstleistungen

Wartungs- und Störungsdienst
sämtlicher Öl- und Gasfeuerungs-
anlagen - auch am Wochenende

Kesselreinigungen

Kernbohrungen 
in Ziegel und Beton
von 70-200 mm Lochkreisdurchmesser

Elektroarbeiten

Facherfahren und schnell

Ihre Serviceprofis !

ÜBER

• KOMPLETT-BÄDER
• PHOTOVOLTAIK

• SOLAR
• LÜFTUNG
• BIOMASSE

Asen GmbH
Bayerwaldstr. 5 | 94169 Thannberg

Telefon 08544 8743 | Telefax 08544 7518
E-Mail: info@heizung-asen.de | Internet: www.heizung-asen.de
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Fußabdruck nach modernster Technik

ORTHOPÄDIE

SCHUHHAUS

REPARATUR

Orthopädie

Schuhhaus

...damit Sie auch morgen noch gut laufen können!

Orthopädische Massschuhe - Einlagen - Schuhzurichtungen - Bandagen - 
Kompressionsstrümpfe - Diabetesversorgung - Verbandschuhe  - Spezialschuhe  
Lieferant aller Krankenkassen - Versorgungsstellen und Berufsgenossenschaften

Schuhe für Jedermann - bequem - modisch - preiswert, Schuhe in speziellen Weiten
Viele namhafte Hersteller wie z. B. FinnComfort, Waldläufer, Jomos, Meindl, Lowa, 

FretzMen, Birkenstock, Rieker, Ara, Florett, Semler,  Adidas u. s. w.

Für alle Schuhe - selbstverständlich auch für solche, die nicht von uns sind!

Fachgerecht - modern - schnell - wenn`s pressiert sofort

Neu - Sollten Sie keine Möglichkeit haben, zu mir 
zu kommen, besuche ich Sie auch gerne zu Hause!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
freundlicher Service - gute Beratung

Parkplatz direkt vorm Haus

w rtho o nl.d
ww.o -h e e

WIR HABEN DIE PASSENDEN SCHUHE
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Willi Grübl
Immobilienkaufmann (IHK)

Lindau 6
94169 Thurmansbang

Mobil 0175 2077715
Telefon 09907 9909896
Telefax 09907 9909893

Zuverlässig und kompetent stehen wir Ihnen als 

gerne bei der Vermittlung und Vermarktung Ihrer Immobilie zur Verfügung. 

gruebl-immobilien@t-online.de

· Wohnhäuser
· Gewerbeobjekte
·  landwirtschaftliche Anwesen
· Eigentumswohnungen
· Grundstücke

Wir suchen für unsere Kunden:

Tante Amme 

Verein in Gründung

Tante Amme

Perusaweg 1
94538 Fürstenstein

oben beim Schloß
Parkplätze im Innenhof

griasdi@tanteamme.bayern    -    0177-3948469    -    www.tanteamme.bayern

Jubiläumsfeier 03.- 05.10.2025
___________________________________

Sektempfang und Schnittchen am Freitag

Tasse Kaffee gratis zum Kuchen am Samstag

Livemusik zum Vereinsfrühstück am Sonntag

                    Saftbar am Samstag und Sonntag 

auf Vorbestellung

11-16 Uhr
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Die Liebe geht durch den Magen

Anzeige

Kürbis-Fenchel-Ragout mit Chilimandeln 

Zutaten für 4 Personen

Menge	 Zutat
400 g	 Hokkaidokürbis
2	 Fenchelknollen
800 g	 Kartoffeln
200 ml	 Apfelsaft
100 ml	 Mandelmilch
1 EL	 Mehl
50 g	 Mandelblätter
1/2 TL	 Chiliflocken
nach Bedarf	 Olivenöl
nach Bedarf	 Salz und Pfeffer

  

Zubereitung Dauer: 45 Min.

Kürbis und Fenchel waschen und in kleine 
Stücke schneiden, in Öl anbraten und mit 
Apfelsaft ablöschen. Mehl in 100 ml kaltem 
Wasser auflösen und unterrühren. Pfeffer 
und Salz dazugeben und ca. 10 Min. kö-
cheln lassen. Mandeln in Öl leicht bräunen 
und mit Chili würzen. Währenddessen Kar-
toffeln in der Schale kochen, pellen und 100 
ml Öl sowie die Mandelmilch hinzugeben. 
Mit einem Kartoffelstampfer nicht zu breiig 
zerkleinern, Salz und Pfeffer dazugeben. 
aus www.echt-bio.de mit Empfehlung des 
Perlesreuter Landmarkt
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Fragt die Biologielehrerin die Klasse: „Wer 
von euch weiß, warum die Zugvögel im 
Herbst und Winter in den Süden fliegen?“
Da antwortet Lisa: „Na, das ist doch klar! 
Weil es zu Fuß viel zu weit wäre!“

Fragt der Lehrer: „Wann ist die beste Zeit, 
Birnen zu ernten?“Meldet sich Tomas: 
„Wenn unser Nachbar schläft und sein Hund 
gerade frisst!“

Unterhalten sich zwei Bauern: „Mensch 
Sepp, gestern, wie ich mit dem Traktor 
zum Markt gefahren bin, bin ich voll in 
die Radarfalle reingerauscht!“ „Wie, hat es 
geblitzt?“ „Nein, gescheppert.“

Sagt der eine Bauer zum anderen: „Wir ha-
ben gestern geschlachtet, und da ist noch ein 
halbes Schwein übrig. Willst du das haben?“
Sagt der andere: „Ach Quatsch, was soll ich 
denn mit einem halben Schwein? Das fällt 
mir im Stall doch dauernd um!

Der Bauer sieht mit Entsetzen, wie die Magd 
der Kuh den Melkeimer zum Trinken hin-
hält.Er ruft: „Haaalt, was machst du denn da 

mit der Milch?!“ „Naja“, entschuldigt sich 
die Magd, „die Milch war heute so dünn, da 
wollte ich sie nochmal durchlaufen lassen!“

Beim Spaziergang sieht ein Ehepaar einen 
Mann, der Pferdeäpfel aufsammelt. Interes-
siert fragen die Eheleute den Mann: „Warum 
sammeln Sie Pferdeäpfel ein?“ „Die brauche 
ich für meine Erdbeeren.“ Ehefrau zu ihrem 
Mann: „Siehst du, es muss nicht immer 
Schlagsahne sein!“

Ein Tourist im Allgäu fragt eine Bäue-
rin, die gerade beim Melken ist, nach der 
Uhrzeit. Sie hebt den Euter der Kuh etwas 
an und sagt: „Dreiviertel fünf.“ Der Tourist 
fragt: „Ja, können Sie denn am Gewicht des 
Euters die Uhrzeit einschätzen?“„Nein“, 
meint die Frau, „aber wenn ich den Euter 
etwas anhebe, kann ich die Kirchturmuhr 
dort drüben sehen.“

Zwei Ziegen treffen sich auf der Weide.
Fragt die eine: „Kommst du heute auch zur 
Party?“Daraufhin die andere: „Nee, ich hab 
keinen Bock!“
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